
Die Lepidopterenfauna des NSG ,,Grambower Moor" und seiner
Randgebiete in Nordwestmecklenburg

Von Uwr Dsr,rscnra-qw, Buch-trolz

1. EiDleiturg
Eines der letzten noch retativ intakten Hochmoore in
Mecklenburg-Vorpommem. das ca. 600 ha große
Grambower Moor befindet sich zwischen den Orten
Wodenhof und Crambow im Landkreis Nordwcsr
mecklenburg und den Onen Wittenförden, Croß-
Rogdn. Stralendorf und Z ulo$ im I-andkreis Ludwigs-
lusr ca. 9 km südwestlich der Stadt Schwerin.
Auf der Girndlage des Landeskulturgesetzes der DDR
vom 14.5.1970 wurde durch die Beschlüsse des Ra-
tes des Bezirkes Schwerin ca. 1 23 ha des Grambower
Moores unter staatlichen Schutz gcstelll. Dieses Na-
turschutzgebiet sollte,,Grambower Moor" genannt

Abb. I Lase des Gambower Moores (I-uftbild)

2. G€schicht€
Im lnuf€ von Jalrtausenden verlandete ein überwie-
gend durch Regenwasser gespeister, abflußloser
Flachsee zu einem baumfreien Hochmoor Auf den
Verlandungsflächen wuchsen zwischen den verschie'
denen Klinaepochen - in trockenen Epochen wuch
sen auf den Flichen Waldgesellschaften, in feuchten
Klinaepochen staöen diese Wälder wi€der ab ver
schiedefle Tofmoos-Gesellschaften zu m?ichtigen
2-4 Meter hohen Sphagnum -Torf€n heran
Am Rande des Hochmoore5 enrw;ckelte sich ein
Niedermoor mit entsprechender Erlenbruchvege-
tation.
Auf diesen inselartigen Biotopsrrukturen siedelten
sich Anen an, dre dieses extreme Klima - im Sommer
sehr wann und im Winter sehr kalt - mit den hydrolo-
gischen Fakoren - sehr huminsaure Wasserverhzilt-
niss€ - vertrugen und nicha zuletzt sich diesem Mi-
koklima angepasst haben.

Schon im Mittelalter, als die letzlen großen Bäume
wegen Baumaßnahm€n, der Köhlerei und dem Be-
darf an Brennmaterial gef:illt worden waren, begann
man den Vr'en des Torfes als Brennmaterial zu schä1
zen. Aus den damals kleinen familieneigenen Hand-
torfstichen entwickeltc sich im l-aufe der Jahrhundene
bis ins Jahr 1992 eine rege Torfindustrie mit dem
jeweiligeo Stand der Technik angepassten Abbaü-
nethoden. Seitdem durchzieht ein Crabennelz das
gesamte Moot hinzu komnen ehemalige bäuerliche
Handtorfstiche im gesamten Moot tiefe mit Baggem
ausgehobene Torfstiche und nichr zulctzt die gro[en
abgefräßten Abbauflächen der letzten Jahrzehnte.
Um den Torf zu gewinnen. wurde bereits frühzeitig
mit der Entwässerung des Moorcs begonnen. Um das
Moor wurde ein Graben. der sogenannte Ottelgrabcn
gezogen, indem das wasser des Moores über Gniben
in die Sude geleitet wurde und wird. Zusätzlich wird
das Moor u ber ein Crab€nsysrem rn die Zare und rpä-
ter in die Sude entwä6sen.
Um die Moorballen abtransportieren zu können, wuF
den D;inme aus mineralischen Material errichtet.
Diese tiefgreifenden Entw?isserungsmaßnahmen und
Abbaumethoden haben den ursprünglichen Charal
ter eines gesunden Hochmoorcs ausschlaggebend

Erst im Jahr 1994 wurde über den neu gegtünde-
ten Förderverein Grambower Moor durch Arbeitsbe-
schaftungsmaßnahrn€n mit derWiederemässungder
Grambower Moor€s begonnen. Unter sach- und fach-
kundiger Leitung de$ Fördeflereins *ürden im Moor
stufenweise von innen nach aüßen das Wasser durch
Stauanlagen aus Kiefemstinmen und Torf das Was-
ser vor den Abfließen in den Ottergraben gehindelt.
Heute sind die ersten Auswirkungen des Rückstaus
zu erkennen. In großen Teilen des Hochmoor€s, ins
besondere den alten Torfsnchen. ist flachenhaii das
wasser gestiegen. ein Betreten dieser Flächen ist
Lebensgef:ihrlich. Das Moorwachstum hat wieder
begonnen. das Moor beginnt wieder zu leben.

3. Heutige manzen und Tierwelt
Von der ehemaligen typischen Hochmoorvegetation
sind nur noch wenigc Restbest?inde übriggebli€ben.
Durch die Torfnulzung und der damit verbundenen
Entwärserung sind im Laufe der Jahrzehnte neben den
beiden natürlichen Mooßeen mit iken Schwingnoor-
flächen weitere l-ebensräLrme entstanden.
Torfstiche und Gräben verlanden in utuerschiedlichen
Stadien. So finden sich noch wassergeftillte Torfsti
che mit einersphagnum cuspidatum-Schwingdecke,
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der nächste Torfstich schon mit Schmalblättrigen wenige streßtolemnte Aden im Hochmoor. so whd
Wall€Jas (Eriophorun angustifolun, bls hjn zr einer die oq.-Marke eneichl.
bereits betretbaren Torfmoos-Wollgras-Ried. das we'
sentli€heTeile des Gmßen und Kleinen Moorsees ein- Für den aquatischen Bereich (Schlenken) des Hoch-
nimmt. Auf diesen und dcn vorherigen Ubergangs moorckosystems wurden Libellen und Köcherfliegen
flächen siedeln verschiedene Zwergsträucher, wie der ats Bioindikatoren eingeselz!. für die Bultendreilc fan-
Rundblättrige Sonnentau (Drcsen tutundifulia), die den Schmetterlinge bioindikaliv Anwendung. Zum
Rauschbeere (Vrccir?iam ,lrs,nor,on). dic Moosbee- Zwecke der Bcwenung müssen die Anen zueßt in
rc(Oxrcoccus palustris\. die Glockenhcide (E.i.a te- ökologische Kategorien eingeordnet werden, die in
r/als) sowie veßchiedene moortypische Grasanen. ihren Aussagen den Bereich von gebietsfremd/eurytop
wie das Pfeifengras. da! Scheidigc Wollgras und die bis standontpisch./stenotop abdecken. Bezogen auf
crausegge. Auf den übeßchwcmmten Abbauftaichen die Schmetterlinge heißt das konket:
äus jüngster Vergangenheit beginnt die wiederbe- Kalegorie 1: Aden, die aus den Randbereichen ein
siedlung cbenfatls mit Sphagnum cuspitatum ünd fliegen,
S. falla\. Auf dcn Schwingdecken haben sich dic er Kategorie 2: Arten, dic zum Hochmoorökosystem
sten Birken und Kicfem angesiedelt. Trotzden dicsc gehören, aber eurytop sind,
Vcrlandungszonen mit ihren unterschiedlichen Sta- Kategorie 3: Ancn, dic als lrnago spezifische Präle
dicn ihren Ußprung anrropogener Tätigkeit irn Moor renzen für Hochmoore aofweisen (Nahrungsquelle,
haben, können die Biotopstrukuren als die noch na- Mikotlima, Verhalten, Bablage),
türlichsten eingeschätzt werden. Kategorie 4: Anen, die als Larve m.o-w. stenope
Die vorhenschende Vegetation im Cranbower Moor Fraßflanzen- oder metamorphotischc Präferenzen ftr
sind Kiefer-Birken Moorwälder rnd Stieleichen- Hochmoore autueisen.
Moorwälder. Sie trcten in fast allen Entwicklungs-
und Altellstadien auf. Eine Strauchschicht mit Schle Die in die ökologische Katcgonen eingeordneten
hen, Grauweiden, Brom- und Himbeeren ist nur än Arten werden für die Indexbewertung aufsummiert
den Rändem der künstlichen D:tnme vorhanden. In und mit der Gesamtzahl nachgewiesener Anen in
den Moorwäldem befinden sich Zwergsträucber. wie Beiehung gesetzt. Mittels einer Eichskala kann der
der Sumpfporst (kdan palast e), die Icaihenbee.e erre€hnete Index einer der fünf Mooryüteklassen zu-
(Empetun nigrum), dje Besenhelde (Ca\una wlga' geordnet werden.
.ii) und clockenheide (E .a tetlalir. 1996 wuden folgende Modellabschnitte im Gram-
Zwischen den unterschiedlichen Birkenstadien ent' bower Moor hinsichtlich des Crades an Natum?ihe
wickeln sich Faulbaüm und vereinzelt Stieleichen. Auf klassifizien:
den Därnmen oder arn Rand der Dänune wurden in - der Kiefem-Birken-Wald nördlich des Gmßen Moor-
vergangener Zeit Stieleichen und vereinzelt Buche
und Eschen durch die jalrelangen Aufschüttungs- - der Rauschbeeren-Kiefem-Wald nördlich des Gro-
arbeiten angesiedelt. ßen Moonees,
In den Niedermoorberejchen der Rändzone des Moo- der schwingrasen am Nordufer des Großen Moor-
res, der Laggzone, die im Crambower Moor relativ sees und
schmal ausgebildet sind. bestimmen Grau- und - die Regenerationsiläche nordöstlich des Großen
Schwarzerlen-Bruchwälder mit der €ntsprechenden Mooßees (mit wasser gefüllte Torfstiche)
Niedermoorvegetation dre Biotopstruktur und 1997
Das Niedermoor geht über einem Süeifen Extensiv- der Schwingasen am weslufer des Großen Moor-
günland in intensiv bewirtschaftetes Ackerland mit sees
der entsprechenden Ackerrandkulturen, wie Hecken zwei Regenerationflächen westlich des Großen
o. ä. über Mooßees

- der Dammbereich (Großherz os-Damrn)
4. Bcstimmung de. Naturnähe €inz€ln€r Hoch- - Abbauflilchen der S0-iger Jahre mit beginnender
moorbiotopemitHilfedesStrndorttypieindexes Sphagnumbildung)
In den lahren 1096/97 wurde in Anlehnung dn cine
bereits erfolgreich getestete Fließgewässeöewcrt'rngs Aufg'und der gefängcncn Schnetterlinge in den be
rnethodik ein Verfalren zur Klassifizierung von Hoch schriebenen Bereichen konnte nit Hilfe des STI der
rnooren auf der Grundlage zoologischer Taxa enlwik- Grad der zür Zeit bcslchcndcn Natumähe dargestellt
kelt. Dieses Verfaken indizien irn Sinne einer Ge- wcrdcn.
bietsindikation (PLACHTER,1991) den Grad anlhro- Der Crad der Natum?ihe wurde in ,ratürlich", .,natur
pogener Einflußnahme auf die Hochmoorökosysteme nai",,,bedingt nalumab" und ,,nalurfem" eingestuft-
ünd bestimmt den natumahen Referenzzustand als Je höher der STI Wert ist. dcsto natumaher ist der
anzüstrebende 100%-Marke einer Klassifikations untersuchte Modellabschnin.
skala. Alle anderen Degatationsstufen müssen geson-
den definiet und geeicht werden. Existieren nur noch

60



Die Modellabschnitte ,Schwingrasen äm Westufer des
Großen Mooßees" und .,Schwingrasen am Nordufer
des croßen Mooßees" weisen die gedngsten antro
phogenen Beeinträchtigungen auf ünd konnten als
,,natumah" eingestuft werden. Die zwei Regene
rationflächen wcstlich des Großen Moorsees sind
dürch nutzungsbedingte Eingriffe des Menschen auf-
gmnd des Torfabbaus geprägt. Die ehemaligen Torf-
stich€ sind seit der Nutzungsauflassung einer Vcrlan-
dünessukzession unterworfen. welche bei weiterer
fortschreitender Regeneration zur Entwictdung wei-
rcrer hochmoo()pi(her Slrukturen mil dcn für sie
charalderistischen Vegetationsformen lühren wird
(THIELE, 1997). Das Cebiet wurde in ,,bedingl natur
nah" eingestuft-
So konnte I 996 ,der Schwingrasen am Nordufet des
croßen Moorsees" als ,,natürlich" eingestuft werden.
Dagegen die beiden Abschnittc des Kiefem-Birken'
waldes und der des Rauschbeeren-Kiefem-wald nörd-
lich des Großen Moorsees als ,,bedingl natumah" bzw.

lm kgebnis der Untersuchungen wurde festgestellt.
daß das Prinzip des STI anwendbar ist, um auch lang-
zeitig Veränderungen im Moor anhand der Lepid-
opterenf auna aufzuzeigen.

5. Entomofaunistische Bearb€itung d€. Gram-

5.1. Bish€rige Unt€rsuchung€n
Eine eßte Aufstellung der S€hmettertinge der Gram'
bowerMoores veröffentlichte A.Kalliß (1985) in den
,Fnlomologischen Nackichten und Berichte". In die
sem Beitrag wurden 66 der interessanlesten Groß-
schmelterlinge (,,Macrolepidopteren") aufgeführt.
lm Jalx€ lqqT wude lom Ral des f'reise. Schwerin.
der Kreisleilung des Kultübundes Schwerin und dem
Staatlichen Forstwiitschaft sbetdeb eine Broschüre mit
dem Titel ,pas Natußchulzgebiet Crambower Moof'
herau\gegeben. ln dieser Broschure haben Spezia-
listen der verschiedenslen Naturschutzinteressen-
gruppen ihrc ersten zusanmenfassenden Ergehnisse
bei der Erforschung des Grambower Moores vorge-
stellt.
Bei den Insekten wurden neben den Erfassungsdaten
für Hummel (G. Petels), K;ifer (E.Rößner), Libetten
(W.Zessin) auch ,,Die trpidopterenfauna des Grarn-
bower MooEs und seircr Randgebiete" erstmalig vorn
Autor zusammenhängend dargestellt. Gemernsam
konnten die Ilerren R. ftitz, A. Kalliß und der Autor
na.h fünt:ihdger lepidopteriologischer Tätigk€it 555
Schmetterlingsarten nachweisen- Die Anen wwden
in Form einer Checklisre s)'tematisch nach der dama-
ligen Nomenklatur dargestelh.

52 Lepidopt€riologisch€ UnteNuchungen ab 1988
Seit 1 988 wird das Crarnbower Moor und seine Rand-
gebiete vom Autor in umenchiedljcher j:ihrlicher In-
tensitä auf dem Gebicl der Lepidopterenfauna beob-

achtel und unteßucht. Dafür wurden folgende Fang
methoden angewendet:
Abstreifen der Vegetalion
Fang mit 12 V Schwarzlichtröhrcn
Fang mit einer 250 Watt Mischlichtlampe
Raupcnsuche und
Köderfang mit Rotweinschnüren.
Durch einen leicht transponierbaren Generalor und
die Schwarz lichtröhren (trbendfallen) nit 1 2 V Bale-
rieanschluß konnte direki im Moorwald und auf den
Schwingrasen mit Licht gefa.ngen werden.

Vom Aulor wird in diesem Beilrag der Versüch un-
temorunen. die nachge\'r'iesenen Schmetterlingsanen
aüf der Grundlage der bekannten Fraßpflanzen ihrer
Raup€n einen bestimmten Lebensraumlyp im Unter-
ruchungsgebier zuTuordnen und im Lrgebni. in vicr
veßchiedene Kategorien einzuordnen. Diese kbens-
raum- oder Habiiattypisierung läßt sich anhand der
in Liieraturangaben angegebenen Fraßpflanzen und
durch langjdhnge Beobachtungen der Schmenerhngs
fauna im Untersuchungsgebiet durch den Auto. vor

Fast alle Schmetterlingdarven sind auf Gehölze und
manzen angewiesen, ob nun auf deren Blüten. Früch
te, Stengel, Blättem oder Wurzeln.
Wenige Anen. wie die Echten Monen (Tineidae) sind
u.a- Keratinfiesser und leben in Cewöllcn der Eulen-
vögel, vogelnestem oder sie emären sich von Baum-
prlzen.

Die Kategorien in der Tabelle sind wie folgt aufge-
teilt:

In der Kategorie A sind hochnoort)?ische Tiere, de-
ren Larven an hochmoonypischen manzen leben, zu-
sammengefaßt.
Das sind u.a Ttere des Torfinoos-woll$as-Rieds, des
Torfmoos Schnabelseggen-Rieds, der Sphagnum
cuspidaturn Schwingdecke mit Moosbeeren Dnd
SumpfporstunddesGlockenheide Pfeifengrasrasens
Geringe Besuinde der Gemeinen Clockenheide (tnca
rrl8ans) sind als typische Moorvegctation am Ran
de dcr Schwingmoorflächen vorhanden.
Berne*ungen: An Rande der Moorseen befinden sich
Niedermoorfenster im Sinne von lnnenlaggs. Auf die-
sen Innenlaggs hat sich Schilf-Röhricht a.ngesiedeh-
Diese Schilf-Röhricht Flächen sind z*är für das
crambower Moor t)?isch, ab€r nicht für ein Regen-
moor. Da Schilf-Röhricht-Bestände nur auf dem
Niedennoor vorkommen, wurden die nächge$iese-
nen Tierc, die an Schilf vorkonunen, ifl die Laggzone
(C) eingeoröet.
Bei der Einteilung in Kategorie A ist das Problem der
Heidetjere aufgetau€ht. Auf dem SchwinFasen und
den abgebaulen Fläch€n des trockenen Bjrken-
Kiefem-Waides hat sich das Gemeine Heidekraut
(Calluna ',.lgaris) z.T. il größerem Best:inden ent-



wickelt. Da die dort nÄchgewiesenen Arten auch auf
den großen Heidekaut-Beständen der Schießplätze
(I-übtheen, Ludwiglust vorkomrnen, bezeichnet der
Auto. drese ,Ieidetiere" als manzenfolger Aus dre-
sem Gtund wurden die im Moor gefundenen Anen
in die Kategorie D eing€ordnet.

B
Die Kategorie B bezeictmet die Tiere der Biken-Kie-
fem-Moorwälder
Hier sind alle die Arten eingeordnet, dercn Habitat
die venchiedenen Formen des Moorwaldes sind, wie
der wollgras-Birken-Kiefem-Moorwald, der Blau-
beer-Pfeifengras-Kiefem-Birken-Moorwaldes mit
Rauschbeer- und Faulbaumbeständen.
Bemerkungen: Durch die jahrelange Entwässerung
w|lfde der Moorldrper mineralisiert. Im Kiefer-Bir-
ken-Wald wachsen durch die Mineralisierung Eichen
und bei fortschreitender Mineralisierung Rotbuche.
lm Crambower Moor ist bereits die Degradierung d€s
Moorwaldes so weit forlgeschitlen. daß an einiSen
Stellen bercits Pfeifengas-Birken-Eichen-Moorwald
entstanden ist. Es ist jedoch anzunehnen, daß mit
zunehmend€r Vemässung die Eichen absterben wer-
den. Da die Stieleiche Beslandteil der tnggzone ist.
wurden die nachgewiesenen Tiere, dercn Raupen so-
weit sie nicht an Bi*e vorkornmen, aber an Eiche
ft€ssen, in dre Laggzone eingeodnet.

C
In die Kategorie werden Tiere eingeordnet, deren
Raupen an der Vegehrion des Niedermooöereiches
ftessen, der Bereich der Laggzone. ller sind Ti€re
eingeordnet, dre im Grauerlen-Bruchwald und in
weiden-Eschen-Gehölzen mit Stieleichen vorkorL
men. Es sind auch Tierc eingeordnet, deren Fraß-
pflanzen Sunpfge*ächs€ und Schilf-Röhricht ist.
Bemerkungen: Ein gmßer Teil der Laegzone wurde
durch Abholzung und teilweises Trockenlegen in
crasland umgewandelt. Auf und am Rande dieser
crasländereien hab€n si€h Hochstaudenf luren entwr-
kelt. Diese Biotopstruhüen haben keine Beziehung
zur ehemaligen laggzone bzw. zum Moor. Die Tiere
dieser Hochstauden sind in der Kategorie D einge-

D
ID die lGlegorie D w€rden Anen der aln Rande des
Moores befindlichen Feld- und Hochstaudenflurcn
bzw. Ruderalstellen, der üockenen Eichen- und Bu-
chenwälder, sowie Anen, die nach Kenntnissen des
Autoß in keine vorhergehende KaEgorie passen.ein-
geordnet.

Bei einigen Arten sidd die Futterpflanze den Autor
nicht bekannt bzw. in der Literarur wuden die Be-
zeichnungen,,niedere manzen" und,J-aubbäume"
verwendet. Diese Tiere wurden vorerst pauschal in
die Karegorie D eingeordnet.
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Die Nomengla$r für die sogenannten ,,Großschmet_
terlinge" wurde aus dem KOCH (1987). und die fijr
die sogenannten,,Kleinschmetterlinge" aus der
Scheckliste KÄRSHOLT & RAzowSKI (1996) ent-

Aufdeutsche Namen wurde aus Platzgünden verzich_

Die Spalte ,37" bezeichnet die Arten, die bis 1987,
die Spalte ,,98" bezeichnet die Arten, die von 1987
bis 1998 nachgewiesen worden.
Die Liste erhebt keinen Ansguch auf Vollsaändigkeit.



Nr. Wisß€Dschaltlicher Name Koch derRaüpe 87 98 A B C D

I
2
3
4
5
6
'7

Wiesen Schaumlsaut x X x

X

X

Pididae (Weißlinge)
Anthocads cardamines

Apotoria crataegi
Conopteryx rhanni

Pieris brassicae
Pieris napi

Pieris rapae
Pontia daplidice

Nymphalidae (Fnefalter)
Apatum iris

Amschnia levana
Argynnis archilache

Agynnis ino
Algynnis lathonia

Arg)'nnis selene
Melitaea athalia

Polygonia c-album
Pyrameis atalanta

P''rameis cardui
Vanessa io

Vanessa polycblorcs
Vanessa urticae

Satyrid.e (Aügenfolter)
Aphanlopus hypemntus

Co€nonympha pamphilus
Coenonympha tt?hon

Epinephele jünina
Melanargia galarhea

Pardrse aegeria
Pararge megaera

Lycrddae (Bläulinge)
Callophrys rubi

Chrysophanus dispar
Chrysophanus viryaurcae

Cyanids argiolus
Lycaena icarus

Lyca€na optil€te
Lycaena semiargüs

Lycaena idas
Thecla pruni

H6periidae (Dlckköpfe)
Augiades sylvanus

Hesperia malvae
Heteroptems morpheus

Pamphila silvius
Zygaenidae (Blutstrtipfchen)

r Procris statices
\ Zygaena Eifolü
a Pmüis Funi
Arctüdae (B,är€n)

Nola cuculatella
Celam€ s€nex

Miltocrista miniata
Philea irrorclla

Cybosia mesomella
Lithosia deplana

1010
1005 Esche. Birk€. Traubenkirsche X
1011
1006
1007
1008
1009

tM4
to57
to'7 |

Faulbaum X
Kreuzblütler X
Kreuzblüder X
Ifteuzblütler x

Rauke, Steinknut

X

x
x
x

X
x

x
X

x

X

x
X

x

x

x

x

x
X

I
2
3
4

6
7
8
9

l 0
l t
t 2
t 3

I
2
3
4
5
6
7

I
2
3

5
6
7
8
9

I
2
3
4

I
z
3

I
2
3
4
5

1052

1035
to42
1043
to3?
1022
r030
1031

1083
10E2
1091
1121
1108
1103
1 l  l 6
1101
1088

1139
1125

tl34

2004
2015
2002

2023
2031
2032
2034
2035
2039

Weide X
Br€nDessel X X
Moosbeere X

lO74 Mädesüß, Wiesenhopf X X
10'76 Viola-Anen, Brombeere X X
1069
1065
to52
to49

Veilchenanen x
Spitzwegerich X

Brennessel X
Brennessel X

x
x

1050 Brennessel. Klette. Diestel x
1051 Brenness€l X X
l05l Kirsche, r,rlme, weichhölzer X

Brenness€l X X

Oräser X X
Cräser X X

Moor - Sumpfgräser x X
Gr'dser X X

Cläser, Lieschgns X X
Waldgräser X X

weiche Gilser X x

Faulbaum, Kl€€arten X
Fluß-Ampfer X
Sauerampfer X

Faulbaum X
Klee, Hauhechel X

Rauschbeerc X
Klee, u.a. x
Klee, u.a.
Schl€he, x

Cr?lser, Queck€ X X
Erdbeerc, Himbe€r€ x

Sumpf - Reitgras x
Gräser X X

Ampfer X
HomHee X

Heidelsaut x

Scbl€he,weißdom X
Flechten X
Fl€chten x X
Flechten X
Flechten X
Flechten X X

X
X
X
x x

x
x

x

x

X
x

x

X
x

X
X



Nr. Wissenschaftlicher Name Koch d€rRauDe 87 98 A B C D
? Lithosia griseola 2040 Flechten X X X
8 Lithosia lutarclla 2M4 Flechten X X X
9 Pelosia muscerda 2047 Erlenflechten X X

l0 Phragmatobia fuliginosa 2054 niederc Pflanz€n X X X
11 Spilarctia lutea 2057 niedere manzen X X
12 Spilosoma menthastri 2058 niedere manzen X X
13 Diacrisia sannio 2063 niedere Pflanzen X X x
14 Arctia caja 2066 niedere Pflanzen x X

Llmantrüdae (Schadspinner)
I Dasychira pudibunda 2075 Buche, Eiche X X
2 OryAia anti'qta m7'7 Buche, Fichte X X
3 Oryeia ericae 2078 Glock€nh€ide X X
4 Laelia coenosa 2079 Simsenarten, Schilf X
5 Lyma.ntria monacha 2083 Fichte, Kiefer, Eiche, X X X
6 Porthesia similis 2086 Eiche X x

Thaumetopodidae
(Prozassionsspinner)

I Thaumetopoea processionea 2088 Eiche X
L€siocampidae (Glucked)

I Malacosoma neustria 2090 Eiche, X X
2 Trichura.ntzegi 2ß3 Laubhölzer X
3 Poecilocampa populi 2094 Laubhölzer X X
4 Lasiocampa quercus 2098 Blaubeerc X X X
5 Macrothylacia rubi 2100 niedere Pflanzen X X
6 Cosmotriche potatoria 2101 Crliser X
7 Dentrolimus pini 2108 Kiefer X X X

Endromidrda€
I Endromis veßicolora 211r Birke, Erle X X X

DreFnidae (Sichef lügler)
1 Drepana falcar,Jia. 2ll2 Bük€, Erle X X X
2 Drepana curvatula 2113 Bi*e, Erle X X X
3 Drepana laceninaria 2114 Eiche, Birke Erle X X
4 Drcpana binaria 2116 Eiche, Buche Erle X x
5 Cilix glaucatus 2118 Schlehe, weißdom x

Sstürnüdae
I Eudonia pavonia 2119 Weide, Faulbaüm x X
2 Agliararr 2120 Laubhölzer X

Spingidse (Schwärm€r)
1 Sphinx ligusüi 2123 Schneebeere. Esche X
2 Sphinx pinastd 2124 Kiefer X X X
3 Mimas tlllae 2125 Linde x
4 Smerinthus ocellatus 2126 Weide. Pappel X X
5 Amor?hapopr]dj 2W weide, Pappel X X
6 Celario galü 2134 Labkaüt, weidemöschen x
'l Peryesa elpenor 2136 Spdngkaut, Weidenrttschen X X
I Pergesa porcellus 2137 Labkaut, weidendschen X X

Notodontidae (Splnner)
1 Cerüa bicuspis 2139 Bfke, Erle x x X
2 Cerula fürcula 212!0 Birke X X X
3 Ceruß bi6da 2l4l '. Espe, Pappet, Weide x x
4 Staulop|us fagj. 2144 Buche, Eiche X X
5 Hoplitis milhauseri 2145 Eiche, Buche x X
6 Glyphisia crenata 2146 Pappel, Espe X x
7 Drymonia trimacula 2148 Birke, Eiche X X
8 Drymonlachao a 2149 Eiche X X
9 Pheosiaremula 2150 weide. Birke X X X

x

x

x

X
X

X
X

x
x

x

X
x

X

X

x
x
X

x

X

x

X

x
x
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10
l l
12

\ 4
1 5

1'�7
1 8
l 9
20

I
2

4
5

7

I

I

2

3

4

5

t 5

17

2151
2152
2153
2154
2156
2t5a
2161
2164
2166
2168
2169

z17 l
21'72
21'�73
2174
2175
2178
2180

2r81

2211

2212

22t3

2214

2215

3003
3004
3006
3008
3009
3010
301 I
3012
30r4
3015
3016
3019
302'�7

3033

303'7

3038

3039

3041

Pheosia dictaeoides
Notodonta dromedaaius

Notodonta ziczac
Notodonta anceps

Notodonta torva
kucodonta bicoloria

Odontosia camelita
Pterostima palpinum

Phalera bucephala
Pygaera cunula

Pygaera anachoreta
Cymatohorldae (Eulenspinner)

Habrosyne derasa
Thyatira batis

Palimpsestis fluctuosa
Palimpsestis duplaris

Palimpsestis or
Polyploca flavicomis

Diloba caeruleocephala
Limacodidae

Cochlidion limacodes
Hepialidae (Wurzelbohrer)

Hepialus humuli

Hepialus fusconebulosus

Hepialus sylvinus

Hepialus lupulinus

Hepialus he€tus

Nodüidae (Eulenfalter)
Diphthera alpium
Colocasia coryli

Arsilonche albovenosa
Acronycta rumicis

Acfonycta psr
Auonycta tridens
Acronycta cusprs
Acronycta acens

Acronycta auncoma
Acronycta menyanthidis
Acronycta megacephala

Acronycla leporina
Euxoa aquilina

Euxoanigricans

Agro.is )"silon

Agrotis segetis

Agrotis conicea

Agrotis vestigialis

Birke
Birke

weide, Pappel, Espe
Eiche

Pappel, Espe
Birke

Birke, Erle
Eiche, Erle

Eiche, Birke
Espe, Pappel, Weid€
Espe, Pappel, Weide

Brombeer€, Himbeere X
Brombeere, Himbeere X

Birke X
Erle, Birke, Pappel x

Espe, Pappel, weide X
Birke x

Schlehe, Eberesche, u.a. X

Eiche, Bu€he x

Wurzeln \,on niedercn X
manzen

Wurzeln von niederen X
Pflanzen

Wurzeln von niederen X
manzen

Wurzeln von niederen x
Pflanzen

Wurzeln von niedercn X

x x
X X
x x
x x

X
X X

x x

x

X
X

X
x

X
X

x
x
x

X
x

X

x

x

x

x

x

x

t
2
3
4
5

,7

8
9

1 0
l l
t2
1 3

Pflanzen

Eiche, Bi*e
Buche, Eiche, Hasel

Schilf, Riedgräser, u.a.
Blaubeere

Bi*e, Weide, Pappel

x
x
X
x

x

x

x
x
X

x

x
x

X

x
X
x

X

Birke, E e
Torfmoose X

Eiche, Buche X
Eiche,Birke,Blaubeere X

Moosbeere, u-a. X
Pappel, Espe, Weide X

Laubhölzer x
Wurzeln von niederen X

manzen
Wüzeln von niederen X

manzen
Wurz eln von niederen X

Pflanzen
Wurzeln von niederen X

Pflanzen
Wurzeln von niederen X

manzen
Wutzeln von Kiefem X

x

X
x

x
X
x

1 6

x1 8
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19

20

Agrotisexclamationes 3043

Rhyacia ravida 3055

Rlyacia simulans 3056
Rhyacia por?hyrea 306 t

Rhyacia festiva 3063
Rhyacia brunnea 3064

Rhyacia baja 3066
Rhyacia rubi 3067

Rhyacia c nigrum 3069
Rhyaciatriangulum 3070

Rnyacia plecta 3072
Rhyacia umbrosa 3075

Rhyaciaxanthographa 3076
Rhyacia augur 3o8l

Eurois prasina 3085
Cerastisleucoerapha 3087

cerastis rub;cosa 3088
Naeniatypica 3094

Triphaenapmnuba 3096
Triphaenafimbda 3097

Triphaenainterjecta 3098
Triphaenajanthina 3099

Triphaenajanthe 3099a
Triphaena comes 3100
Triphaena orbona 3101

Barathra bmssicae 3107
ScotoSramratrifolii 3108

Polia genistae 3112
Polia thalassina 3113
Polia dissimilis 3114

Wurzeln von niederen x X
Pflanzen

Wurz€ln von niederen X X
Pflanzen

Gräser X X
Heidekaut x X
Blaube€re X x
Blaubeere X X
Blaubeerc x X

Gräser X X
niedere manzen x X
niedere Pflanzen X x
niedere manzen X X

niedere Pflanzen, Gräser X X
niedere Pflanzen, Gräser X X

niedere Pflanzen, X
weichhölzer

Blaubeere X X
niedere Pflanzen. Gräser X

niedere Pflanzen X X
niedere Pflanzen, weide X

niedere Pflanzen X X
nieder€ maiuen x X
niedere Pflanzen X x
niedere manzen x X
niedere Pflanz€n X X
niederc manzen x X
niedere manzen X
niedere Pflanzen x x
niedere Pflanzen X x

niedere manzen, Schlehe x X
niedere Pflanzen, Eiche X x

niedere manzen, x X
IGeuzblütler

x

X

x
x

x
x
x
x

21
22
23

25
26
2'�7
2a
29
30
3 l
32

x
X
X

x
X

x

X

33
34
35
36
37
38
39
40
41,

43

45

48

49
50

52

x

X
x
X
X
X
X

x
x

X
X
X
X
x
x
x
x
X
X
x

Polia persicaria 3116 niedere Pflanzen, Himbeere
Potia oleracea 3t 18 Feldgewächse x

Polia pisi 3119 Feldgewächse. Weide X
Polia nana 3120 Wurzeln von niederen X

manzen
Hamodia bicruris 3126 Nelkengewilchsen X x

Aplertaadvena 3135 Heidelcaut,Himbeerc.Ginster X
Aplecta tincta 3136 Birke, Brombe€re x

Aplecta nebulosa 3137 Birke, Erle x
Hadena rccticulata 3139 niedere Pflanze X

Monoma gothica 3148 Laubhölzer x X
Monima munda 3149 Laubhölzer X X
Monima populi 3150 Espe, Schwarzpappel X X

Monima stabitis 3152 Laubhölzer X X
Monima pulverulenta 3153 Laubhölzer X X

Monima incerta 3154 Laubhölzer X X
Monima opima 3155 Raus€hbeere x

Monima gacilis 3156 niedere Pflanzen X x
Cerapteryx grarninis 3157 Cräser x X

Hyperiodes turca 3158 Gräser X
Hwhilare litharglria 3159 Grä$er X X
Hyphilare albipuncta 3160 Gräser x x

x

53

55
56
5'�7
58

60
6 l
62
63

65
66

68
69

x

x
x

X
x

X
x
X

X
x
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70
7 l
72
'73
'74
'75
'76

77
78
19
80
8 1
a2
83
84
85
86
87
88
89
90
9 l
92
93
94
95
96
91
98
99

100
101
102
103
104
105
106
to7
108
109
1 1 0
1 1 1
t12
1 1 3
1 1 4
1 1 5
1 1 6
t1'l
r 1 8
1 1 9
120
121
t22
r23
\24
125

Sideridis conigera
Sideridis comma
sideridis impura
Sideridis pallens

M)'thiinna obsoleta
Sideridis pudorina
Cücullia fraudaFix
Cucullia umbrati€a

Cucullia asteris
Bra€hionycha sphinx

Bmchionycha nubeculosa
Bombycia viminalis

Chloantha solidaginis
Lithophane omitopus

Maganephia oxyacanthae
Cdno satüa

Eupsilia sat€llita
Conistra vaccinii

Conistra rubiginea
Amarhes lychnidis

Arnath€s lota
Amathes circellaris

Amathes h€lvola
Amathes litum
Amathes iners

Cosmia aumgo
Cosmia fulvago
Cosmia citrago

Amphipyra pyramidea
Amphipyra tragopoginis

Stygiostola umbmtia
Dnterygia scabriuscula

Parastichtis lithoxylea
Parastichtis hepatica

PÄrastichtis rur€a
Parastichtis aquila

Pamstichtis monoglwha
Paüstichtis laterita

Parastichtis basilinea
Parastichtrs scolopacina

Parastichtis ophiogramma
Parastichtis secalis

Mesapamea secalella
Oligia strigilis

Oligia versicolor
Oligia latruncula

Oligia fasciuncola
Oligia litercsa

Oligiabicoloria
Oligia haworhi

Eremobia ochroleuca
Palluperina testacea

Trachea atriplicis
Euplexia lucipam

Hoplodrina alsines
Hoplodrina blanda

3163 Gräser X
3166 Gräser X
3169 Gräser X
3l7t Gräser X
3l'12 Schilf
3173 Schilf
3r'76 Beifuß X
3179 niedere Pflanzen X
3f88 Astemgewächse X
31n Laubhölzer X
3198 Laubhötzer X
3200 weide X
3203 Blaubeere x
3206 Eiche, weide, Espe X
3213 Schlehe X
3216 Blaubeere, Heidekaut X
3230 Laubhölzer X
3236 Eiche, Buche, Blaubeere X
3238 Inubhölzer, niedere Pflanzen X
3242 Laubhölzer, niedere Pflanzen X
32A4 weide X
3246 Weide, niedere Pflanzen X
3247 Eiche, Blaubeere X
324A Blaubeere X
3250 PaPpel X
3253 Buche, Eiche X
3255 Weide X
3259 Linde X
3261 Eiche, Hasel, weide X
3264 niedere manzen X
3265 niedere manzen
3261 niedere Pflanzen
3268 G*iser
3270 Waldgräser
3271 Gräser X
3272 Pfeifengras X
32'13 Gräser X
32:74 Gräser X
3281 Gtäser x
3282 Gäser X
32a3 Graser X
32a4 Gräser X

32a4a Cräser X
328s Gräser X
3286 Gräser
32a'7 Gräser X
3288 Cräser x
32a9 Gräser X
3290 Gr:irer X
3292 wollsms, Binse X
3293 Gräser X
3298 Gräser X
3301 niedere manzen
3302 Himbeere, Brombeere x
3312 niedere Pflanzen X
3313 niedere Pflanzen

X
x
X
x

x
X
x
x

x
X
X

X
X

x
x

X
X
X
x

x x

x

x

x
x

x
x

x
X

x
X
X

x
X

x

x

X

x

X

x
X

X
x

x
x

X

X
x

X
X
X
X
x
x

x
x

x

x

x
x
x

x

x

x
X
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tz6
t27
128
t29
130
1 3 1
r32
r33
\34
135
1 3 6
13'�1
138
139
140
l4l
142
144
145
146
147
148
149
150
1 5 1
152
1 5 3

155
156
15'�1
158
159
160
1 6 1
162
163
164
165
r66
t67
168
169
r70
t71
r72
173
t'74
175
176
177
178
179
180
1 8 1

3314

3324

3328
3329
3330
3331
3334
3338
3340
3344
3346
3347
3353
3355
3358
3361

3364
3368
3374
3376
3381
3342
3383
3384

3390a
3391
3393
3394
339'�7
3404
3405
3408

3408a
34ll
3413
3414
3415
3421
3423
3424
3431,
3432
3433
3436
3441
3442
3443
3448
3450
3451
3453
3454

Hoplodrina ambigua
Elapkia morpbeus
Petilampa minima
Elaphria venusrula

Gortyna leucostigma
Apamea o€ulea
Apamea fucosa
Apamea lucens

Hydroecia micacea
Ipimoryha subtusa

Meritis trigrarnrnica
Calymnia trapezina

Enargia paleacea
Phragmatiphila nexa

Arenostola pbragmitidis
Arcnostola pygmina

Archanaft geminipuncta
Archanara sparganii

Coenobia nrfa
Nonagria maritilna
Chliridea dipsacea

Anarta mynilli
Panolis flammea

Lithacodia fasciana
Lithacodia deceptoria

Eustrotia uncula
Eustrotia olivana

Sarrothripus asiatica
Earia! chlorana

Hylophila prasinana
Hylophilina bicolorana

Catocala nupta
Gonospileia mi

conospileia glFhica
Phltometra festucae
Phltometra putnami
Phytometra chrysitis

Phytomeü-a pulchina
Phytometra gainma
Phytomeü-a confusa

Abrostola triplasia
Abrostola tripartita

Scoliopteryx libaEix
l-aspeyria flexula

Colobochyla salicalis
Parascotia ftliginaria

Rivula sericealis
Zanclognatha nemoralis

Herminia tarsicrinalis
Herminia cribrumalis

Bomolocha fontrs
Hwena proboscidalis

H)?ena rostalis
Scbrankia costaestrigalis

Schmnkia turfosalis
G€ometridae (SpaDner)

niedere Pflanzen
niedere Pflanzen X

Gräser X
Pfeifenglas

Wasser Schwaden X
Gräser X
Gräser X

Gräser, Pfeifengras
Schilf, Ampfer, u.a. X

Pappel X
niedere manzen, Gräser x

Eiche, Buche X
Birke, Pappel X

Rohrkolben, Riedgras
Schilf

Seggenarten, u.a. x

X

x

x
X

x
x

X

x

x
X
X

X

X

X
X X
x

X
X X

x
X
x
x x
x
x

x
x
x
X
X

x

x
X

x
X
X
x

x
X

Schilf
Rokkolben, u.a.

Binse
Schilf

niedere Pflanzen
Heidekaut,

Kiefer, Fichte
Gräs€r
Cräs€r

Riedgrasalten
Riedgrasalten

?
Weide

Buche, Eiche
Eiche

weide, Papp€l
Kleearten
Kleeaden

Segge, Ufervegetation
niedere manzen
Brennessel, u.a.

ni€dere Pflanzen
ni€dere manzen
niedere manzen

Brennessel
Brennessel

Weide, Pappel
Flechten

Weide, Pappel
Holzpilze, Flechten

Gräset
Birke, Eiche, u.a.

Himbeere, Brombeere
Gräßer

Rauschbeere
Brennessel

niedere manzen
Heidehaut, u.a.

Riedgrasarten

X
x x
x x
x

x
x x
x x

x x
x x
X X
x
X X
x x
X
x x
X
x
X X

x x
x x
x x
x x

x x
x x
x x
x x

x x
x x

X
x x

x x
x

x
x

x

X
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I Brephos panhenias 4001 Birke X x X
2 Alsophila aescularia 4003 Laubhölzer X X
3 Odezizall�ara 4OO? K?ilberkopf, Keöel X X
4 Pseudoter?na pruinata 4008 Cinster X
5 Hipparchus papilionaria 4009 Birkc, Buche x x x
6 Hemithea aestivaria 4011 Eiche. Birke. Blaubeerc x x X
7 Cblorissa vfidata 4012 Heidekraut X
8 Jodis lactearia 4017 Eiche, Buche, X
9 Jodis putata 4018 Blaubeere x x X

l0 Calothysanis amata 4021 niedere manzen x X
11 Cosymbia pendularia 4022 Birke X X X
12 Cyclophora pendularia 4024 Laubhölzer X X
13 Cosymbia punctaria 4029 Eiche x x
14 Cosymbia linearia 4030 Buche. Eiche, Birke x
15 Scoputa temata 4o3l Blaub€ere X X X
16 Scopula .ubiginata 4033 niedere manzen x
17 Scopula floslactata .1036 Blaubeere X X X
18 Scopula hmutata 4(X0 Heidekautniedere manzen x x
19 Sterrha muricata 4055 niederc Pflanzen X X X
20 Sterrha seriata 4058 niedere manzen x
2l Sterha biselata 4064 niedere manzen X x
22 S@nl1a aversata 4073 Blaübe€re X x
23 Stenha emarginata 4074 Blaubeere X X X
24 Lt'üna purpurata 4076 Ampfer, Sauemmpfer X x
25 Ortholitha chenopodiata 4081 niedere Pflanzen X X
26 Carsia sororiata 4094 Moosbeere x X x
27 Acasis vir€tata 4095 weißdom. Faulbaum X X X
28 Nothopterlx carpinata 4099 Birke, Weide X X X
29 l,obophora halterata 4100 Laubhölzer x x
30 lrbophora sexalata 4101 Weide, Pappel X x
3l Operophtemlagatz 4102 Birke x x
32 Colocalp€ undulata 4110 Blaubeere X X X
33 Eustmma rcticulata 4113 Springkaut X
34 Lygris t€stata 4115 Raus€hbeere X x x
35 Lygris populata 4116 Blaubeere X X x
36 Lygns pyraliata 4119 I-abkaut x
31 Cidaria fulvara 4120 Rosengewilchse x
38 Cidaria ocellata 4121 Labkaut X X
39 Cidariznrbig\tata 4122 Erle X x
40 CidaÄ^lan^a 4123 Fichte. Kiefer X X
41 Cidaria obeliscata 4125 Kiefer x x X
42 cidaria fimata 4128 Kiefer x x
43 Cidaria truncata 4131 niedere Pflanzen, Heidekaut X X
zl4 Chloroclysra citrata 4132 Blaubeere, Birke X X
45 Cidaria fluctuata 4133 niedere manzen X X
46 Cidada montanata 4135 Blaubeere X X X
4'7 Cidanaquadrifas€iata 4136 niedere manzen x X
48 Cidaria spadicearia 413? niedere Pflanzen x
49 Cidana ferrugata 4138 niedere manzen X x
50 Cidaria biriviata 4139 Echtes Springkaut x
5l Cidaria designata 41210 Kreuzblütengewächse X X
52 Cidada lignata 4142 Labkaut X X
53 Cidaria flavofasciata 4144 Labkaut. Sauerampfer X X
54 Cidaria pectinataria 4145 niedere manzen X x
55 Ciaria didymata 4149 niedere Pflanzen, Blaubeere X
56 Cidaria suftumata 4151 Labkmut. SaueramDfer X

x
X
x

x

x

x

X

X

x

X

x

x

X
X

x

x
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X
X

51

59
60
6 1
a
63

66

6'�7
68
69
70
'11

72't3

74

16'77
'78
'79

80
8 1
82
83
84
85
86
a'|
88
89
90
9 1
92
93
94

96
9'�7
98
99

r00
101
102
103
104
105
106
10'7
108
109
l l 0
1 1 1

Cidariaunangulata 4165
Cidaria bilineata 4169
Cidaria capitata 4171

Cidaria silaceata 4172
Cidaria corylata 4173

Cidariaalbicillata 4l7s
Cidaria tristata 4l8l

Cidaria altemata 4182
Cidäriaalchemillata 4187

Cidaria bifaciata 4190

Cidaria fucata 4195
Cidaria coerulata 4196

Cidaria badiata 4198
Peluryacomitata 4199

Hydreliatestaceata 4203
Hydreliaflanneolaria 4204

ELtchoecianebulata 4205
Asthena albulara 4206

Euptitheciatenuiata 4208
Eupitheciaexiguata 4220
Eupitheciaictemta 4225

Eupitheciacentaurcata 4228
Eupitheciasatyrata 4236

Eupitheciatripunctaria 423?
Eupitheciaabsinthiata 4238

Eupitheciagoossensiata 4239
E\pitheciav\,lgara 4242

Eupitheciacastigata 4244
Eupitheciasubfuscata 4244

Eupitheciasuccenturaria 426
Eupitheciasubumbrata 4249

Eupithecia nanata 4259
Eupilheciaviryaureata 4261

Eupitheriatantillaria 4266
Eupith€cialanceata 4268

cymnoscelispumilata 4269
Chloroclystrscoronata 4270
Chloroclystischloerata 4271

Chloroclystis rectangulata 4272
Chloroclystisdebitiata 4273

Anticolixsparsata 42?4
Arachannamelanaria 4280
Abraxesgrossulariata 4281

Abraxes sylvata 4282
Irmaspilismarginata 4283

Ligdiaadu$ata 4284
Bapta distinctara 4288
Bapta bimaculata 4289

Bapta tememta 4290
Caben pusaria 4291

Caberaexanthemata 4292
CarI.paea fiwgailtla 4297

Ennomos alniaria 4301
Ennomosfuscantaria 4302

Ennomis erosaria 4303

Himbeere X
niedere manzen X

Echtes Springkaut X
Ecbt€s Springkaut X

Birke, Schlehe, weißdom X
Himbeere, Brombeere x

Labkaut x
Labkraut x

niedere Pflanzen X
Gelber Zahntrost,

Augentrost
Blaubeere X

Erle, Bläubeere, u.a. X
RosengewÄchse X

Melde. Cänsefu8, Beifuß x
Erle X

Erle, Weide, u.a. x
Erle. Birke X

Birke, Eiche, u.a. x

x
x
x
x
X
X
X
X
x

x
X

x

X
x

X

X

x

x
x

X
X

X
X

X

x
X

X
X

x
x
x
x
X

X
X

x
X
x
x
X
X
x
x
x
x
x
X

X
X
x
X
x

x

X
X
x
x

Weide
Faulbaum

Silene - Arten
niedere Pflanzen
niedere manzen

Holunder Doldengewächse
niedere manzen

Heidekraut
niedere manzen
niedere manzen
niedere manzen

Beifuß, Schafgarb€
niedere Pflanzen

Heidekraut
niedere Pfl anzen, Weißdom

Fichte. Kiefer
Fichte

niedere manzen
niedere manzen

x

x

x

X

X
x

x
x
X
X

x
x x
x

x
x
X
x
x
x

x
X

x

x

Schlehe
Apfel- und Bimbäume X

Blaubeere X
cemeinerGilbweiderich x

Rauschbeere X
Schlehe. Weide, u.a. x

Faülbaum, Birke X
weide, Birke, Hasel X

PfaffennüEhen X
Schlehe X

Schlehe, Bfke, Weißdom X
Schlehe, Birke, Weißdom X

Eiche, Birke x
Weide, Erte x
Eiche, Birke X

Birke, Erle, Weide X
Esche

Eiche, Birke X

x
X

x

x
X

x

70

x



Nr. Wissenschafdicher Name Koch d€rRauD€ 87 98 A B C D
1t2
1 1 3
tl4
1 1 5
l l 6
1l'1
1 1 8
1 1 9
120
r2l
r22
123
124
125
126
tn
t28
129
t30
1 3 1

1 3 3
134
135
13'�7
1 3 8
139
140
141
t42
143
1,44
145
t46
147

4304
4306
4309
4310
4312
4314
4315
4316
4317
4319
4322
4323
4324
4326
432'�7
4335
4336
4338
4340
4342
4343
4344
4345
4348
4350
4354
4355
4356
4359
4364
4365

Selenia bilunaria
Selenia tetmlunana

conodontis bidendata
Cototis pennaria

Crocalis elinsuaria
Ourapteryx sambucaria

Plagodis dolabraria
opisthogmptis luteolata

Epione rcpandaria
Cepphis advenaria

Pseudopanthem macularia
Semiothisa notata

Semiothisa altemaria
Semiothisa litumta

Semiothisa clathmta
Itame wauaria
Itame fulvana

Thera rubricapraria
Erands leucophaearia

Erannis marginaria
Erannis defoliaria

Phigalia pedaria
Apo€heima hispidalia

Lycia hinaria
Biston betularia

Boarmia cinctaria
Bommia rhomboidada

Boarmia secundaria
Boarmia repandara
Boarmia roboraria

Boamia punctinalis
Boarmia bistortata

Boarmia punctulata
Emarturga atomaria

Bupalus piniarius
Plralida€ (ZüDsl€r)

Aphonia sociella
Aphomia zelleri

calleria mellone a
Slrapha punctatis

Endotriche flammealis
Ortholepis betulae

Pyla fusca
Khorassania compositella

Pempelia palumbella
Dioryctria sylvestrella

Diocryctria simplicela
DiorycEia abietella

Phycita roborella
Conobathra tumidana

Conobatbra repandana
Trachycera advenella
Tmchycera marmorea

Acrobasia sodalella
Acrotrasia consociella

Euzophera f uliginosella

Eiche, Birke X X
Eiche, Erle X X
Blaubeere x x

Eiche, Weid€, Birke X X
Eiche, Blaubeere X

Holunder X x
Eiche, Buche x X

Weide, Schlehe X X
Weide, Erle, Schlehe X X

Blaubeere X X
niedere Pflanzen X X

Eiche, Birke X X
Weide. Eiche, Erle X x

Fichte, Kiefer X X
Kleeanen X X

Stachelbeeren X
Blaubeere X X

Schlehe X
Laubhölzer X X
Laubhölzer X X
Laubhölzer X
Laubhölz€r X X

Eiche, Birke X
Laubhölzer X X

Laubhölzer, Faulbaum X X
niedere manzen X

Eiche, Buche X X
Fichte, Kiefer X X
Fichte, Kiefer, X X

Laubhölzer X X
Laubhölzer X X

X

x

X

X

x

x

x
X

x
x

x

x

x
x

X

X

x

x

x
X

436? Eiche, Bu€he. Kiefer, Fichte X
4371 Birke

x
X

X

4383 Heidekraut. niedere manzen X
438/' Ki€fer, Fichte X

Hymenopterennester x
niedere manzen X

Waben der Bienen
Klee X

Blaubeere X
Birke

Heidekaut
Beifuß

Heidekaut X
Kiefer

Kiefer, Fichte x
Kiefer X
Eichen X
Eichen

Ei€he X
W€ißdom, Eb€resche X

Schlehe X
Eiche X
Eiche X
Birke X

x
x

X
X
x

x

x

x

I
2
3

6
'7

8
9

l 0
l l
1 2

t 4
1 5
1 6
17
1 8
l 9
20

x
x
x
x

x
x

x

X

x

x
x

x

x
X

x

7 1



Nr. Wissenschaftlicher Name Koch derRsuDc 87 98 A B C D
2 l
22
23

25
26
2'�7
28
29
30
3 1
32
33

35
36
37
38
39
40
4 l

44
45

48
49
50

52
53
54
55
56
57

59
60

62
63
64
65
66

Nyct€gretis lineana
Phycitodes maritima

Phycitodes bimaev€llam
Anenstia lotella

Scoparia basistdgalis
Scopada ambisualis
Scopada ancipit€lta

Scopada conicella
Scoparia pyratella

Dipleurina lacustsata
Eudonia truncicolella

Eudonia mercurella
Chilo phrasmitella

Calamotropha paludella
Crambus pascuella

Crambus lathoniella
Crambus heringiella

Cmmbus pratella
Cmmbus perlella
Agriphila deliella

Agriphila inquinatella
Asdphila selasella

Agriphila geni€ülea
Catoptria permutatella

Catoptria osthelderi
Catoptsia margaritella

Catoptria falsella
Platytes alpinella

Schoenobia gigantellus
Donacula forficella

Elophila nymphaeara
AcenFia ephemerella

Cataclysta lemnata
Parapo).nx sEiatiotata

Evergestis forficalis
Evergestis limbata

Evergestis patlidata
Udea lutealis

Irxosteg€ turbidalis
Pyrausta aunta
Nascia ciliaris

Sitochroa palealis
Phlyctaenia coronata

Phlyctaenia stachydalis
ostrinia nubilaris

Eurrhypara honulata
Nomophila noctuella

Tortricidae (Wickler)
Acl€ris foßkaleana

Acleris hastiana
Acleris hyemana
Aclens kochiella

A€leris lipsiana
Acleris notata

Acleris shepherdana
Adoxophyes orana

Schafgarbe, Ginster X
Jacobskraut x

Distel, Klette, Schafgarbe X
Gräser X
Moose X
Moose X X
Moose X
Moose X
Moose X
Moose X X
Moose X X
Moose X X
Schilf X
Schilf X

Cräser X X
Cräser X
Gräser X
Graser X
Gräser X X

Heidekraut X
Graser X
Cräser x
Gräser X
Gfiser X X
Gräser X X
Gräser X X
Moose x X
Cräser X
Schilf x X

Glyceria X
Wasserlinse X X

Wasser?flanzen X X
Schili wasserlinsen X

Krcbsscherc X
Kreuzbtütengewächse X

Rauke X
k:reuzblütengewä€hse X

Ampf€r, Brombeere X
Schafsarbe X

Wasser'Minze,Acker-Minze X
Carex, Cladium X

Doldeng€wächse X
Holunder, Winde X

Ziest X
niedere manzen X

Brennessel, Stachus X
niedere manzen X

Ahom X
Weide, Pappel X

Heidekraut X X

Birke, Rauschbeere X X

niedere manzen X
niedere manzen, Bnke x

x
x
x

x
x
x
x
X
x
X
x

X
X

x
x
x
X
X

x
x
X
X
X
X
X

X
X
X

X

x

x

x

I
2
3
4
5
6
1
8

x

x

72

x



Nr. Wissenschaftlicher N{me Koch d e r R a u D € 8 7 9 8 A B C I )
9

1 0
 
t 2

t 4
l 5
l 6
t'7
1 8
1 9
20
2 1
22

25
26
27
28
29
30

32
3 3

36

38
39
40
4 t
42
43
44

48
49
50
5 l
52
53
54
55

57
58
59
60
6 t
62
63
64

Aethes margaritana
Aethes smeathmanniana

AgaPeta harnana
Aleintna loeflingiana

Ancylis apicella
Ancylis badiana
Ancylis laetana

Ancylis mitrerbacheriana
Ancylis myltillana

Ancylis tineana
Ancylis unculana
Apheliapaleana

Apotomis betuletana
Apotoms capreana
Apotomis sauciana

Apotomis semifasciana
Apotomis sororcülana

Apotomis turbidana
Archips podana

Archips xylosteana
Celypha lacunana
Phyaris palustrana
Phyads schulziana
Bacra lanc€alana

Blasthestia turionella
Capua vulgana

Cel)?ha atropunctana
Celypha sFiana

Cnephasia genitala.na
Cnephasia stephensiana
Cochylidia implicitana

Cochylis nana
Cochylis posterana

Cydia coniferana
Cydiapomonella
Cydia splendana

Dichrorampha agilana
Dichrcrampha obscuratana

Di€hrorampha plumbana
Dichrcmmpha simplicana

Endothenia ericetana
Endothenia quaddmacutana

Epagoge grotiana
Epiblerna foenella

Epiblema sticticana
Epinotia demamiana

Epinotia granitana
Epinotia irrunundana

Epinotia nisella
Epinotia ramella

Epinotia nrbiginosana
Epinotia solandriana

Epinotia tenerana
Epinotia teFaquetmna
Eucosma campoliliana

Eucosma cana

Rainfam X
Schafgarbe X

niedere Pflanz€n X
Eiche x

Faulbaun, u.a. X X
niedere Pflanzen x x

Pappel X X
Eiche x

Rauschbeere X
Birke, Schlehe, u.a. x

Faulbaum, Brombeere X X
Eiche, niede.e Pfianzen X

Birke
Weide X

Blaubeere X
Weide
Birke

Pestwuz x
Eiche, Buche, Birke

Eiche. Buche
weide, Brombeere, u.a. X

Moos, Heidekmüt X
Erika, Moosbeere X

G*iser X
Kiefer

Blaube€re X
Bi*e, Erle

l-öwenzahn X
Habichtskraut

niedere Pflanzen X
niedere manzen X

Btuke
niederc manzen

Fichte
Apfel, u.a.

Eiche X
Margariten X
Margariten X
Schafga$e x

Beituß X
Papp€1

Ziest
Eiche, Blaubeere X

Schafgarbe
Distel

Birke, Erle
Ficht€ X

Erle X
Weide, Pappel

Birke
Kiefer

Erle, Birke, Weide, u.a.

X

x

X

x
x

X
x

X
Hasel, Bfke X

Birke, Erle x
Jacobskraut X

Diestel X x

X

X
x
X

x

x

X
x
X
x

x x
x
x
x

x
x
X
X

x
x
X
X

X

x

X

x

X

X

x
x
x

X

x

X

x

x

x
X

x
X
X

x

x

x
X



Nr. Wissenschaftlicher Name Koch d e r R a u D e S T 9 E A B C D
65
66
67
68
69
'70

7 1
72
73
74
75
76
'77
'78
'79

80
8 1
a2
83
84
85
86
8?
88
89
90
9 1
92
93
94

96
9'�7
98
99

100
l 0 l
to2
103
l M
105
106
n't
108
109
l l o
l l l
l12
1 1 3
1 1 4

Eucosrna lacteana
Eücosma obumbratana

Eucosma pupillana
Eucosmomorpha albersana

Eulia ministrana
Eupoecilia angustana

Cydia lunulana
Rbopobota myrtillana
Gypsonoma dealbana

Gwsonoma nitidulana
Gypsonoma sociana
Hedya atropunctana

Cydia conilerana
Pammene gallicana

Lobesia abscisana
Lobesia reliquana

Notocelia trimaculana
Cellpha lacunana

Orthotaenia undulana
Pamrnene gerünana

Pandemis cemsana
Pandemis corylana

Pandemis dum€tana
Pandemis heperana

Dichelia histrionana
Notocelia cynosbatella

Phiterone gemingana
Pseudargyrotoza conwagana
Pseüdosciaphila branderiana

Ptycholoma lecheana
Rhopobota naevana

Rhyacionia buoliana
Rhyacionia pinicolana

Spilonotia ocellana
Syndemis musculana

Thiodia citrana
Tortricodes altemella

TorEix viridana
Zeiraphera isertana

Aphelia unitana
Äcleris logiana

Oletbreutes arcuella
Eana incanana

Epinoria bilunana
Rhyacionia pinivorana

Shophedra nitidana
Dichrorampha petiverella

Adoxophyes orana
Gynnidomorpha permixtana

Pammene argyrana
Oecophoridae

(Faulholzmoc€n)
Harpella forficella

Agonopteryx heracliana
Agonopteryx ocellana

AgoDopteryx propinquela

Beifuß X
niedere Pflanzen X

Beifuß X X
Heckenkirsche X

Birke, Erle, Faulbaum. u.a. X x
Rainfarn X X

niedere manzen X
Blaubeere X x

Eiche, weide, Esp€ X
Espe X

Espe, weide X
Birke, Erle X

Kiefer X
Dold€ngewächse X
niedere Pflanzen X X

Birke u.a. X
Ulme X

niedere manzen, Birke X
Weide, Kiefer Birke X X

Schlehe X

Eiche, Buche. Birke X x
niedere Pflanzen X

Eiche, Buche, Birke X x
Fichte X X

Rosengewächse x
niedere Pflanzen X

Esche, u.a. X X
Esche X

Pappel. Eiche. weide, u.a. X
Blaubeere

Kiefer X
Fichte

Apfel, Bime X
Eiche, Birke
Schafsarbe X

Eich€, Schlehe, Birke
Eiche
Eiche X

Weide, Rauschbeere
Birke

welkes Inub ?
Rainfam

Birkenkätzchen
Kiefer
Eiche

niedere Pflanzen
Apfel

Frcschlöffel
Eiche

Eiche, Birke
niedere manzen

Weide
Diestelanen

X
X

X

X
X
X

X
X

X
x

x
X
X

x
x
X

X

x
X

x
x

X
X

X

X

x
X
X
x
x
x
x
X
x
X
x
X
X
X

x
X
X
x

x
x

x
X

X

X
x

x
x

X
x
X

x
X

X
x

X
x

x
X

X
X
x
x

I
z
3
4

x

x
x

X

74

x



Nr, Wiss€nschaftlicher Name Koch d€rRauD€ 87 98 A B C I)
5

,7

8
9

1 0
l 1
t 2
1 3
t4
l 5
1 6
t 7

Batia lunaris
Batia unitella

Bisigna procerella
Carcina quercana

D€pressaria pastinacella
DeFessaria pulcherrimella

Diuma fasella
Exaeretia allisella

Luquetia lobella
Pleurota bicostella

Semioscopis steinkellneriana
Stathmopoda pedella

Pseudatemelia josephinae
G€lechiidae (P.lpenmotten)

Exotelaia dodocella
Eulamprotes wilkella

Caryocolum kroesmanniella
Chinodes continuella
Celechia muscusella
Celechia pinsuinela
Hypatima inuncGlla
Monachroa turidella

Teleiodes pronmela
Pamchronistis albiceps
Teleiodes paripunctella

Isophriclis striatella
Bryotropha terrella
Bryoüopha similis

Chionodes ignomntella
Neofaculta ericetella
Eulamprotes atrella

Syncopacna larseniella
Anacampsis blatteriella

Anarsia spartiella
Hypatima rhomboidella

Helcystogramma rufescens
Brachmia blandella

Argolamprodes micella
Stenolechia gemmella

Pseudotelphusa scalella
T€leiodes vulgella

Athrips mouffetella
Bryotropha senectella
Mirificarma mulinella

Scrobipalpa acuminatella
Metal€ampa cinnamomea

Epcrmeniidae
Epermenia illiserella

Coleophoridae
(Sacktl:ig€rmotten)
Coleophora betulella
Coleophora serratella

Coleophora striatipennella
Coleophom veßurella
Coleophora alticolella

Coleophora anatipennella

Rinde
Rinde
Buche
Eiche

Bäenklau, Pastinat
Wilde Möhre
Eiche. Birke

Beifuß
Schlehe

Heidekmut
Weißdom. Schlehe

Erle
Buche, Weißbuche

X
X
X
X
x
x
X
x
X
X
x
X
X

X
X

X
x
x

X
X
X
x

X
x
X

x

x

X

x

I
2
3

6
,7

8
9

t 0
1 l
t 2
1 3

l 6
1 7
l 8
l 9
20
2 1
22

25
26
2'�7
28
29
30

32
33

I

I
2
3
4
5

Kiefer X

(auf Torfmooren) X
? X  X

Pappel X
Erle X

1 X
Laubbäume X X
Laubbäume x

? x
Rainfam X

Gr:iser X
Moose X
Moose X

Heideknut X
Hartheu X

2 X
? X

Ginster X
? X

Gräsei X

Himbeere X
Eiche X

Moose. lnubhölzer X
Weißdom X

Ceißblatt, Eisbeerc X
Moose X

Besenginster X
Disteln x

? x

niederc Pflanzen x

Birke X X
Birke X X
Eicbe X X

Melde X
Binsen X X

Ei€he. Schlehe X x

x
X
x

x
x

x
x
x

x
x

x

X
x

x

x

x

X
X

x

x

7 5



Nr. Wissenschaftlich€r Nam€ Koch derRauDe 87 98 A B C I)
1

9
l 0
t 1
1 2
l 3
t 4
1 5
1 b
t 7
l 8
l 9
20
2 1
22
23
24

X

x
X
x
X
X
X
x
x
X
x
x
X
x

X

x

X

X

X
x

X
X

x

X

x
x
X
X
x
x

x
X

Coleophora binderella
Coleophora cerasivorella
Coleophora fl avipenüella

Coleophom peribenanderi
Coleophora vestiänella

Coleophora lutipennella
Coleophora discordella

Coleophora albidella
Coleophora pyrrhulipennella

Coleophora glaucicolella
Coleophora taenipennella

Coleophora artemisicotella
Coleophora anemisiella

Coleophora lusciniapennella
Coleophora alcyonipennella

Coleophora kuehnella
Coleophora laricella

Coleophora alnifoliae
Yponomeutidae

(Cespinnstmotten)
Ocnerostoma piniariellum

Blastotera bergiella
Plutella maculipennis

Argyresthia brockeella
Argyresthia goedanella

Argyresthia pruniella
Argyresthia retinella
Argyresthia sorbiella

Yponomeutea plumbellus
Yponomeutea evonymella
Yponomeutea malinellus

Yponomeutea sedella
Prays fraJdnella

Prays ruficeps
Swaflmerdamia caesiela

Argyresthia conjugella
Yponomeuta padella
Ypsolopha scabrella

Ypsolopha parenthes€lla
Ypsolopha dentella

Cedestis subfasciella
Tineidae (Echt€ Motten)

Monopis rusticella
Monopis monachella

Nemapogon cloacellus
Tinea semifulvella

Tinea trinotella
Triaxomera parasitella

Monopis weaverella
Momphaga chloagella

Nemaxera betulinea
Triaxomera fulvimitrella

Niditinea fuscella
Gracillaridse

(Blattütenmotten)
Calybites phasianipennella

Erle, Hasel X
weißdom. Schlehe X

Eiche X
Distel x

Eiche
Klee

Weide
Hcid€kraut

Gräser
Crä5er
Beifuß
Beifuß
weide

Flockenblume
Eiche

Lzirche
Erle

Kiefer. Fichte X
Fichte

niedere Pflanzen
Birke X
Birke X

Schlehe x
Weide, Birke, Eiche X

Vogelbeere X
Faulbaum x
Faulbaum

Apfel
Fetthenne

Birke
Eberesche

TmubeDkirsche
Weißdom

Buche. weißdom
2

Kieler

in Baumpilzeo X
in Vogelnestem X
in Baumpilzen X

in Vogelnestem X
in Vogelnestem X
in Baumpilzen x

in Vogelnestem
in Baumpilzen

in Baumpilzen, Birke
in Baunpilzen, Birke

in vogelnesten

x

x
x

x

x

x

x
X
X
X

I
2
3
4
5

7
8
9

1 0
l 1
t 2
t 3
t 4
l 5
l 6
1'�7
1 8
1 9
20
2 l

x
x

X

X

X
x
x

x
x

X
x
x

x
X

x
x

x
x

I
2
3
4
5
6
7
8
9

l 0
t l

X

x

x

x
x

X

X
x
x
x

X
X
X

76

Ampfer, Gänsefuß X x



2
3
4
5
6
7
8
9

t0
l l
t 2
13
1,4

l6
l'7
l 8

I
2
3

5
6
7
8
9

1 0
l l

I
z

Catoptilia syringella
Parcmix devoniella

Phyllonorycter blancardelta
Phyllonorycter corylifoliella
Phyllonorycter maestingella

Phyllonorycter quercifoliella
Phyllonorycter rajella

Phyllonorycter ulmifoliela
Phyllonorycter sorbi

Phyllonorycter oxyacanthae
Phyllonorycter lautella

Eucalybites auroguüella
Paromix anglicella

Pammix b€tulae
Paromix scoticella

Caloptilia alchimiella
Caloptilia robustella

Momphidae
Limnaecia phragmitella

Mompha epilobiella
Elachistidae

(Grasminiermotten)
Elachista bifascie a
Elachista cerus€lla

Elachista subalpidella
Elachista monosemiella

Elachista nobilella
Elachista argentella
Elachista albidella

Elachista canapennella
Opost€gidae

Opostega auritella
Nepliculidae

(Zwergminiermotter)
Ecto€demia argFopeza
Ectoedemia minimella

Ectoedemia albifasciella
Stigmella roborella

Stigmella glutinosae
Stigmella assimilella
Stigmella betulicola

Ectoedemia hannoverclla
Ectoedemia occultella

Ecto€demia subbimaculella
Ectoedemia heringi

Coasida€
Cossus cossus

7auzEru pyÄra
Eriocrsnüda€

Edocrania subpurpüella
Eriocrania cicatricella

Eriocrania spamnnnella
Eriocrada semipur?üella

füocmoia unimaculella
Eriocrania chrysolepidella

Incurvat iid{e

Gräser X
Gräser X
Gräser X
Gr:iser X
Cräser X X
Cräser X
Gdser X

Sumpfdotterblume X X

Esche, Eisbeere X
? X

Apfel x
Weißdom X X

Eiche X X
Eich€ x

Erle X
Bi*e X X

Faulbaüm X
Weißdorn X

Erl€ X
Hadeu X X

Weißdom X
Birke X

Ebercsche x
Eiche x X
Eiche X X

Schilf X X
Weidenröschen X

Pappel X X
Birke X X
Eiche X X
Eiche X

Erle X
Espe X
Birk€ X

Pappel X
Fingerkmut X X

Eiche X X
Eiche X

Weide x
Laubbäume X

Eiche ? x X
Bike X X
Birke X X
Birke X X
Bnke X

x
x

x
x
x

x
x

X

X
x
x

x

x
X

x
x

x
X

I
2

I
2
3
4
5
6
7
8

I

x

x
x

X

X
x

1
2
3
4
5
6

X

Bi*e
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Nr. Wissenschsftlicher Name Koch d€rRauD€ 87 98 A B C D
Incuwaria oehlmaniela

Incurvaria pectinea
Phylloporia bistrigella

Psycidae (Sackt*iger)
Canephora unicolor
Epichnopteryx pula

Fumea casta
Stenhopteryx hirsutella

Pterophorida€
(Federgeistchen)

L€ioptilus liengeanus
Stenoptilia pterodactyla
Platyptilia ochrodactyla
Platyptilia pallidactyla
Platyptilia gonodactyla
Platyptilia tetradactyla

Emmelina monodactyla

Tischeriidae
Tischeria ekebladela

Tischeria dodonaea
Batrach€drüdae

Batrachedü pinicolella
Batrachedra praeangusta

Blastobasi'la€
Hypatopa inunctella

Bucculauicidae
Buccularrix noltei

Bucculatdx frangulatella
BucculaEix demaryella

Blaubeere X
Laubbäume

Bi*e

niedere manzen X
niedere manzen X
niedere manzen X
niedere Pflanz€n X

Beifuß X
Ehrenpreis X

Rainfam X
Schafgarbe X
Huflattich
Goldrute

Acker - Winde X

Geißblatt x
Alucitidae

I Alucita hexadactyla
Micropt€rigirtae (Urmottan)

I Micropteryx aueatella

x
X

x
X

I
2
3

I
2
3
4

x

x
X

x

x

I
2

I
2
3

x
x

X
X
x
X

I
2
3

5
6
7

I
2

x
x
x

x

X
x
x
X
x
x
X

X1

Eiche
Eiche

Fichte
Weide, Pappel

Erle

Beituß
Faulbaum X

Bi*e

Apfel
Birke

Sumpfporst

x

x
x

x

X

x

Lyontiidae
I Leucoptem rnalifoliella
2 Lyonetia clercella
3 Lyonetia ledi

Clyphipterigidae
I Clyphipterix simplicela

Heliozelidae (Sonnenmotten)
I Heliocela rcsplendella

Summe

X
X

Gräser

Erie
555 610 20 220 r88 3a4
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6. Versuch einer Bewertung
Im Ergebnis der Untersuchungen konnten im GIam-
bower Moor und seiner Randgebiete vor 198? und
bis zum Jl . l2. l9q8 insge\amt 812 schmenerl ings-
anen nachgewiesen werden- In den Jahrcn 1988 bis
1998 wurden insgesamt 670 Arten festgestellt. Vielc
Arten sind gegenüber der Veröffentlichung I 987 neu
hinzugekommen. Einige besondere Arten konnten
trotz intensiver Suche nicht wieder bestadgt werden.
So konnte der Bläuling C,h rysophenus dispar ̂ ü d.tl
Feuchtgebieten der Laggzone nicht wieder gefunden
weden. Es scheint, daß die Population dieser Art aus
dem Gebiet des Grambower Moores aufgrund der
Trockenlegung der Feuchtwiesen ausgestorben ist.
In d€r Tabelle der Veröffentlichung 1987 wurde der
Flechtenbin Philea iftorclla genarmt. Auch dieser gel-
be mit schwarzen Punkten gezeichnete Bitenfalter
ist trotz intensiver Suche nicht wieder getunden wor-

Von Herm A. Kalliß wurde in den 80 iger Jahren der
E|]lenf ?Jter Parasticht is aqrila nachgewiesen.
Trotz intensiver Suche in den Pfeifengrasbeständen
mitteis Kitder und Licht ist es dem Aüor nicht ge
lungen, diese seltene An emeut zu bestätigen.
Durch die Trockenlegung in den 80 iger und go-iger

Jahren \chej nt auch der Moomchecl'en faller A rg vMir
anilaci? irn Grambower Moor nicht mehr vorzukom-

Abb. 2 Sukzessionsfl:ichen im MooNald

Insgesamt würden 20 hochmoonypische Anen fest-
gestellt, deren Raupen u.a. an Moosbeere, Rausch-
beere und PfeifengJas, also hochnoortypischen Pfian-
zen, fressen und das dort he.rschende Klima vertra-
gen. Dazu gehören die Eulenfalter AcronJcta cuspß
s']�d A. nenyanthidis-Letztere An ist bisher in West-
necklenbuig nur im Untersuchungsgebiet auf den
Schwingrnoorflächen nachgewiesen worden. Die An
war 1997 dolt verhälnismäßig häufi9.
Die kleine Eule Oligia haworthi ist ein tlpisch.s
Hochmootier und als Hochmoorze igeran verwert
bar. Sie isr im Un(erruchungsgebier an den Schwing-

moorflächen häufig.
Auf den Schwingmoorflächen fliegt am Tage der
Spünet Cartia sornriata, dcren Raupen aul Moo'
beere leben. Das Grambowcr Moor ist auch hier der
bisher einzigste Fundon in Weshecklenburg.
Bemerkenswe( ist das Vorkommen des Spinners
orgia eicae. dercn weibchen flugunfdhig sind. Die
Raupen dieser An wurdel au Ca una wlqatß wd
Efta vulcaris gefun,der. Dem Autor ist kein weite
rer rundorl  auf den groBen He'def lächcn in
Westmecklenburg bekannt. Es scheint so, daß diese
An das feuchte und kalte Klima im Hochmoor ver
trägt.

Da an den Baumaten Kicfcr und Birke relativ viele
Arten vorkommcn, ist mit 220 Arten die Anzahl der
Tiere der Birken-Kiefem-Moo älder verhältnismä-
ßig hoch. Die Tiere sind zwar als ,,moonypisch" em'
zuschätzen, konnten vom Autor jedo€h au€h in ande-
ren Biotopen, wie Kiefemwätder und -hciden mit Bn-
kenaufwuchs, nachgewiesen werden.
Das gleiche trifft ftir Anen zu, deren Raupen an Blau
beere (uacciniun mthi ur) fressen. In dem Pfeifen
gras-Kiefem-Birken-Moorwald kommen außer der
Rauschbeere auch große Blaubeeöestände vor
Bis auf den Rauschbeeßpanner (AruchanM nela-
,drra), der als typisches Moonier betrachtet werden
muß, wurden die an Blaube€ren lebenden Arten auch
in Kiefernwälder mit Blaubeervegetation getunden.
Bei der bevoßl,ehenden Wiedervemässung der Moor-
wälder werden die Blaub€erebestände, wie auch an
dere kautige Pflanzen und Grä.er, zurückgehen. Es
ist somit zu eruanen. daß die bisher an Blaubeere
lebenden Anen, die nicht an Rauschbeere leben kön-
nen und dieses feuchaere Mikmklima v€nragen. zu-
rückgedr?ingt werden.

In der sogenannten l-aggzone sind 188 Anen nach-
gewiesen worden. Der größte Teil der Anen ist an
Eiche (Srieleiche) gebunden. eine Bauman. dre im
Cebiet des Grambower Moores nur in diesen Biotop-
typ natürlich vorkornmt. Es gibt m.E- wenige Anen,
die an Erle gebunden sind. Auch sind mir keine Un
tersuchungen zur Lepidopterenfauna in sowohl übcr
fluteten als auch trockengelegten Erlenbnichen be-
kannt.

Im Laufe der Nurzungsgeschichte des Moorcs wur
den D;imme durch das Moor angelegt und wiederholt
ausgebaut. Mil dem Baumaterial haben sich Gräser.
kaütige manzen, Büsche und Bäume angesiedelt.
z.T. wurden auch Bäume angepflanzt (Buchen), die
in ein€m Hochmoor als auch in einem Niedermoor
nicht vorkommen können. An dieser Vegetation lebt
eine große Anzahl von Schmetterlingen. Diese Tiere
sind jedoch biotopfremd-
In den Sommer'und Herbstmonaten, kommt eine gro-
ße Zahl von Insekten, insbesondere auch Tagfalter,
auf die blühenden Heidebest?inde im Hochmoor zur
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Nektarsuche. Diese Tiere, wie das Tagpfauenaugc
(va,"rsd io), dcr Kleine Fichs (vanesa urticae) lttd
der Landkänchenfalter (Ä tuschnia le'ana) sowic.riele
Nachtfalteranen sind nicht Bestandtcil der Moorfauna
Die Futlerpflanze der Raupen dieser Tiere ist die
Brennessel (Uticd rsp.), eine manze der nährstoff-
reichen Wiesen und Ackerrandstreifen DieBrennes
sel wächst auch in der Läggzone des Grambower
Moores, aber nur deshalb, weil dieses ehemalige
Fcuchtbiotop vor Jahren trockengelcgl wurde Bei
einer Wiedervemässung dieses Gebietes würden 'iic
Brennesselbest?inde zurückgehen.
Desweiteren ist die Moorfläche nichl gleichmäBig
rund bzw oval geformt. Es sind mine.alische l-dd'
zungen vorhanden, die z.T ackerbaulich genutzl wer-

DerEinfluß der Feldflurz.B. die großen Brennessel'
bestände am Rände das Erlcnbruchwaldes. die Hoch
staudenlluren auf den landwirtschaftlich genutzten
Niedermoorfl ächcn und der Ackenandstreifen mit
der entsprechenden Heckenvegetation ist auf die
Schmetterlingsfauna am und im Moor sehr groß.
Aus diesem Grund istdie Anzanl der Schmetterlings-
anen der Kalegorie D mil J84 Anen sehr hoch
lm Ergebnis der UnGßuchungen sollte der Betrach-
ter sich nicht durch die hohe Anzahl der Arten
täuschen lassen. Fast 50 7. der nachgewiesenen
Schmetterliogsarten im und am Grambower Moor
sind nicht twisch für ein Hoch- bzw- für ein Nieder-

Auch durch die zuI Zeit stattfindende Vem:issung des
Kiefem Birken-Moorwaldes und z.T auch der Lagg-
zone wird sich die Cesamtzahl der Tiete nicht verän-

Das fiü die Entomofauna Positive Ergebnis der Ver-
näfsung wird sein, daß sich die Anzahl der Tiere zu
Cunsren der lypischen Hochmooniere dcr Kalegorie
A verändem wird. Das wird diesen An€n eine weite'
re Möglichkeit zum Uberleben bzw. anderen in den
vergangenen 10 Jahren verschollenen Aften sicher
eine Moglichleit der wiederbesiedlung geben
Es wäe intercssant zu erfahren, welches Anenspek
trum das Grambower Moor und seine Rändgebiete in
l0 bis 15 Jahren nachweisen kann.
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